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Im Wald am Schwimmbad müssen wieder Bäume fallen 
 
Dem aufmerksamen Spaziergänger sind wahrscheinlich die großen gelbgrünen Punkte an 
mehreren Bäumen aufgefallen, die entlang des Zauns am Gelände der Firma Mayer im Wald 
westlich vom Sportzentrum stehen. Hintergrund dafür ist der geplante Neubau einer 
Produktionshalle, und aus Sicherheitsgründen müssen einige Bäume gefällt werden. 
 

 
 
Zwei alte Eichen und acht Kiefern sind markiert worden. Mindesten sechs davon werden 
gefällt, die anderen gekappt. Einst wurde beim Bau des Zauns ein Bogen um die alte Eiche 
geschlagen, nun muss sie weg.                                                      Foto: P. Erlemann, 28.1.2015 
 
 
Schon bei der Erweiterung von Holzland Becker wurden alte Eichen und Buchen gefällt, die 
einen massiven Eingriff in den Lebensraum des streng geschützten Mittelspechts darstellen. 
Nun wird auch an dieser Stelle erneut wertvoller Altholzbestand dezimiert. 



Um die Beeinträchtigung in dem Waldstück zu begrenzen und gefährdeten Tier- und 
Vogelarten langfristig Brutstätten zu erhalten, wurden 24 alte Bäume als „Habitatbäume“ mit 
einem weißen H markiert. Dabei handelt es sich um 17 Rotbuchen, fünf Kiefern und lediglich 
zwei Eichen. Zudem sind 15 künstliche Nisthilfen für verschiedene Vogelarten und Fleder-
mäuse aufgehängt worden; siehe Bericht 14.11.2014: Fledermausquartiere und Nisthöhlen. 
 

  
 
Alte, als Habitatbäume markierte Rotbuchen. Sie sind aus der Nutzung genommen und dürfen 
bis zu ihrem natürlichen Ende stehen bleiben.                             Fotos: P. Erlemann, 28.1.2015 
 

 
 
Neu gepflanzte Laubbäume, geschützt von Wuchs-Manschetten. Diese werden im Lauf der 
Zeit verrotten.                                                                                 Foto: P. Erlemann, 28.1.2015 


